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Herren Bezirksliga

TGV Rosswälden II : TSV Wäschenbeuren II 
Sonntag, 29.01.2023, 14:00 Uhr

Niederlage für den TGV Rosswälden II

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TGV Rosswälden II am Sonntag, den 29. Januar im 11.
Saisonspiel auf den TSV Wäschenbeuren II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:27 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Fabian Schmieja. Auffällig war, dass der TSV Wäschenbeuren II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Beller /
Friedrich bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Reichherzer / Stierand. Da gab es nichts zu rütteln.
Die siegbringende Taktik fehlte dagegen daraufhin Brust und Diez bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Schmieja und Mühleisen ab Ballwechsel 1. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Urbanitsch / Baumann ihren Gegnern Kublin / Heidl letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Andreas Brust
hatte im Anschluss gegen Lutz Reichherzer bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Kaum Chancen hatte Uwe Beller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Fabian Schmieja, so dass Schmieja seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp Stierand war für Matthias
Friedrich letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Tony Urbanitsch
verlor sein Match gegen Tim Mühleisen unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Eberhard Diez seinem Gegner Philip Heidl letztlich beim 5:11, 8:11, 11:6, 6:11 nicht
gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ireneusz Kublin war für Dennis Baumann am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TGV Rosswälden II und des TSV Wäschenbeuren II. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Andreas Brust beim 13:11, 7:11, 11:8, 5:11, 10:12 gegen Fabian Schmieja.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Schmieja mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TGV Rosswälden II am 04.02.2023 gegen den TV
Rechberghausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.02.2023 gegen den TV
Rechberghausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TGV Rosswälden II

Doppel: Beller / Friedrich 1:0, Brust / Diez 0:1, Urbanitsch / Baumann 0:1 
Einzel: A. Brust 0:2, U. Beller 0:1, M. Friedrich 0:1, T. Urbanitsch 0:1, E. Diez 0:1, D. Baumann 0:1 

 TSV Wäschenbeuren II
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Doppel: Schmieja / Mühleisen 1:0, Reichherzer / Stierand 0:1, Kublin / Heidl 1:0 
Einzel: F. Schmieja 2:0, L. Reichherzer 1:0, T. Mühleisen 1:0, P. Stierand 1:0, I. Kublin 1:0, P. Heidl
1:0


